






|  19Wir Godesberger | 24. Jahrgang | Nr. 13 | Samstag, 04. Juli 2026 | Kw 27 | Rautenberg Media

Akkordeonzauber auf dem Remigiusplatz

Geburtstag als UN-Stadt aufmerk-
sam gemacht. 
Bonn als deutsche UN-Stadt
Bonn hat sich in den vergangenen 
drei Jahrzehnten zu einem global 

bedeutenden Zentrum für die Um-
setzung der Agenda 2030 und der 
Nachhaltigkeitsziele entwickelt. 
Der UN Campus, die enge Zusam-
menarbeit von UN-Einrichtungen, 

Bundesregierung, Wissenschaft, 
Zivilgesellschaft und internationa-
len Organisationen machen Bonn 
zu einem einzigartigen Ort der Zu-
kunftsgestaltung.

Weitere Informationen zu den Ver-
einten Nationen in Bonn und zum 
Geburtstagsjahr „30 Jahre UN in 
Bonn“ gibt es unter https://www.
bonn.de/30-jahre-un-stadt-bonn. 

Fotos: Alexandra Büllesbach

Auf dem Bonner Remigiusplatz lie-
ßen sich am Samstag, 13. Juni, neue 
Klänge erleben: Aus besonderem An-
lass stand das Akkordeon im Mittel-
punkt dieses Tages. In diesem Jahr 
nämlich wurde das Akkordeon zum 
Instrument des Jahres gekürt - eine 
Auszeichnung, die diesem Instru-
ment eine besondere Bühne bietet, 
die Vielseitigkeit des Instruments zu 
präsentieren.

Ob im kleinen Ensemble zu fünft, 
im Klangkörper eines Orchesters 
mit rund zwölf Musizierenden 
oder im Duett mit einer Violine 
- das Publikum konnte laufend 
neue Facetten entdecken. Das 
Akkordeon-Orchester Königswin-
ter hatte dazu verschiedene En-
sembles aus Bonn und der Region 
eingeladen, abwechslungsreiche 
Teile ihres Repertoires zu prä-
sentierten. Stefan Dörrenbächer 
führte in souveräner Moderation 
durch das Programm.

Die Gäste hörten eine bunte Mi-
schung: Von Bach und Händel über 
Piazzolla und Klezmer bis Musette, 
Tango und Rock - die Spanne reich-
te von romantischen Melodien bis 
zu pulsierenden Rhythmen. Die 
unterschiedlichen Klangfarben des 
Akkordeons kamen dabei besonders 
zur Geltung und demonstrierten ein-
drucksvoll die Wandelbarkeit dieses 
Instruments.

Bei strahlendem Wetter wurde der 
Tag des Akkordeons mit großer 
Resonanz aufgenommen. Das Pu-
blikum zeigte sich begeistert, der 
reichliche Applaus und der Tanz vor 
der Bühne waren der verdiente Lohn 
für die Musizierenden.

Kontakt
Web: www.akkok.de 
E-Mail: info@akkok.de 
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Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
13 Workshop-Termine für Kinder ab sieben Jahre für Juli und August 

Workshopraum im MusuemDas Museum in der Poststrasse

Kurs 1 Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen Ägyptischen Schiff 
fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen etwas zu 
reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
4. und 19. Juli sowie 9. August 
um 14:30 Uhr, 
Dauer 3,5 Stunden
Kurs 2 Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
„Schatz“, einem schönen Geschenk.
11. Juli sowie 1. und 29. August 
um 14 Uhr. Dauer 4 Stunden
Kurs 3 Hieroglyphen Schrift
Es wird gezeigt, wie die geheime 

Hieroglyphenschrift geht. Im Mu-
seum sehen wir uns die originale 
Schrift an, lernen unseren Namen 
zu schreiben und Rätsel zu lösen.
12. Juli und 8. August um 14:30 Uhr. 
Dauer 2,5 Stunden
Neu: Kurs 4 Der ägyptische We-
sir Paser reist durch Ägypten
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser mit uns von Assuan 
nach Theben. Unterwegs müssen wir 
einige Aufträge des Pharaos erledi-
gen. Zum Beispiel auf einem alten 
Friedhof die „Mumien“ suchen und 
diesen einen schönen Sarkophag 
basteln. Auch Töpfe müssen wir re-
pariert, geheime Schriften entschlüs-
selt und noch vieles mehr.
25. Juli und 15. August um 
14:30 Uhr. Dauer 3,5 Stunden
Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde ausge-

raubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphen Schrift, fin-
den wir die Sachen und geben der 
Königin diese zurück. Dann räumen 
wir das Grab wieder richtig auf und 
machen die Mumie wieder schön. 
18. Juli sowie 2. und 30. August 
um 14 Uhr, Dauer 3 Stunden
NEU: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an:

Einen Nachmittag im Ägyptischen 
Museum mit einem Ägyptologen, der 
die Fragen beantwortet und persön-
lich durch die Ausstellung führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informationen 
unter FVEGYPtmuseum@gmx.de oder, 
während den Öffnungszeiten unter 
0228739717 
Organisiert und durchgeführt vom 
Förderverein des Ägyptischen Mu-
seums der Universität Bonn e.V., 
Poststr. 26, 53111 Bonn (P26)
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Mit Makler zum Eigenheim

Der Wunsch nach den eigenen vier 
Wänden beschäftigt viele Familien 
und Paare in der Region. Ange-
sichts steigender Baukosten und 
begrenztem Angebot setzen viele 
Kaufinteressenten auf professionelle 
Unterstützung. Ein Immobilienmak-
ler kann helfen, passende Objekte 
zu finden und den Kauf sicher ab-
zuwickeln.

Marktüberblick und Suche
Wer selbst nach Häusern oder 
Wohnungen sucht, stößt schnell an 
Grenzen. Onlineportale zeigen zwar 
zahlreiche Angebote, doch nicht alle 
Immobilien sind dort gelistet. Mak-
ler verfügen häufig über ein eigenes 
Netzwerk und kennen Objekte, be-
vor sie öffentlich angeboten werden. 
Das kann ein Vorteil sein, gerade in 
gefragten Wohnlagen.
Zudem kennen Makler die örtlichen 
Marktpreise. Sie können einschätzen, 
ob der verlangte Kaufpreis realistisch 
ist und wie sich Lage, Zustand und 
Ausstattung auf den Wert auswirken. 
Diese Marktkenntnis schützt Käufer 
vor überteuerten Entscheidungen.

Besichtigung und Bewertung
Ein weiterer Pluspunkt ist die Beglei-
tung bei Besichtigungen. Makler ko-
ordinieren Termine, stellen Unterla-
gen bereit und beantworten Fragen 
zum Objekt. Dazu gehören Informa-
tionen zu Baujahr, Energieausweis 
oder geplanten Sanierungen.

Auch bei der Einschätzung von 
Renovierungsbedarf können sie 
Hinweise geben. Zwar ersetzen sie 
keinen Gutachter, doch sie erkennen 
typische Schwachstellen und weisen 
auf mögliche Folgekosten hin. Das 
schafft Transparenz und hilft bei der 
Finanzplanung.

Rechtliche Sicherheit beim Kauf
Der Immobilienkauf ist ein kom-
plexer Vorgang. Vom Kaufvertrags-
entwurf über die Abstimmung mit 
dem Notar bis zur Übergabe gibt 
es zahlreiche Schritte zu beachten. 
Ein Makler begleitet diesen Pro-
zess, koordiniert die Beteiligten 
und sorgt dafür, dass Fristen ein-
gehalten werden.
Für Käufer wichtig ist die Maklerpro-
vision. Seit einigen Jahren wird sie 
beim Kauf von Einfamilienhäusern 
und Eigentumswohnungen in der 
Regel zwischen Käufer und Verkäu-
fer geteilt. Die genaue Höhe sollte 
frühzeitig geklärt werden, damit es 
später keine Überraschungen gibt.
Wer sich für den Kauf einer Immobi-
lie entscheidet, sollte ausreichend 
Zeit für die Suche einplanen und 
mehrere Angebote vergleichen. 
Mit fachkundiger Unterstützung 
lässt sich der Weg ins neue Zu-
hause strukturierter und oft 
stressfreier gestalten. Eine sorg-
fältige Vorbereitung bleibt jedoch 
die wichtigste Grundlage für eine 
gute Entscheidung.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 18. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
10.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Giftnotruf-Zentrale Bonn 
(Uni-Klinik) 
	 Telefon: 0228/28733211 oder 
	 Telefon: 0228/19240
Notfallpraxis
	 Bad Godesberg & Wachtberg
	 0228 / 38 33 88 oder
	 0180 50 44 100
	 Im Evangelischen 
	 Waldkrankenhaus
	 Waldstraße 73, 
	 53177 Bonn-Bad Godesberg
	 www.notfallpraxis-badgodes-

berg.de
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 In den sprechstundenfreien 

Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen 
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner 
Raum unter der Rufnummer: 
0228/2425444 zu erreichen.

	 Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Not-
fallpraxis Bonn (am St.-Marien-
Hospital), Robert-Koch-Straße 1, 
53115 Bonn

Samstag, 4. Juli 
	 Damian-Apotheke
	 Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228 315652
Sonntag, 5. Juli 
	 Rheingold-Apotheke
	 Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228 340435
Montag, 6. Juli 
	 Rosen-Apotheke
	 Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225 947463
Dienstag, 7. Juli 
	 Linden-Apotheke
	 Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228 363623
Mittwoch, 8. Juli 
	 St. Anna-Apotheke
	 Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228 341616
Donnerstag, 9. Juli 
	 Friesdorf Apotheke
	 Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228 315648
Freitag, 10. Juli 
	 Akazien Apotheke
	 Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228 313131
Samstag, 11. Juli 
	 Michaelis-Apotheke
	 Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225 6715
Sonntag, 12. Juli 
	 Deutschherren-Apotheke
	 Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228 9527826
Montag, 13. Juli 
	 Robert-Koch-Apotheke
	 Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228 353669
Dienstag, 14. Juli 
	 Apotheke Theaterpassage
	 Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228 352258
Mittwoch, 15. Juli 
	 Forum Apotheke
	 Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228 9239370
Donnerstag, 16. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228 367590
Freitag, 17. Juli 
	 Donatus Apotheke
	 Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228 357777
Samstag, 18. Juli 
	 Stern Apotheke
	 Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228 374618
Sonntag, 19. Juli 
	 Martin-Apotheke
	 Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228 952260

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Hilfetelefon für 
„Schwangere in Not“
	 Die vertrauliche Geburt als Alter-

native zur anonymen Form der 
Kindsabgabe. Das bereits im 1. 
Mai 2014 in Kraft getretene Ge-
setz gilt zum Schutz von Neugebo-
renen und zur Hilfe für Frauen in 
ungeplanten Schwangerschaften.

	 Das Hilfetelefon „Schwangere 
in Not“ ist rund um die Uhr, 
kostenfrei, vertraulich, sicher, 
in 18 Sprachen [Bundesamt für 
Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben (BAFzA)] erreichbar: 
„Schwangere in Not“

	 Telefon: 0800 / 40 40 020.
Krankennotruf
	 Wenn Sie für einen Sterbenden 

die Krankensalbung und die 
Sterbesakramente wünschen 
und nicht Ihren Ortspfarrer (für 
Alfter, Telefon: 2585) erreichen, 
steht Ihnen ein Priester aus dem 
Seelsorgebereich (Oedekoven, 
Witterschlick) zur Verfügung.

	 Er ist über die Handynummer 
0171 4167278 erreichbar.
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